
12.  lch b in Mirg l ied

X d"t Künstlersoziolkosse

. i  im Versorgungswerk der Presse
, I einer (Journolisten-)Gewerkschoft,

und zwor

,|3. 
lch besitze einen Presseousweis

. l q
I nein

ffi * *i* Äs"il:*H-*i ii l:i:.ls:!\sriulisi
14. Welcher Aussoge können Sie f t i r  die Mehrzohl lhrer Arbeiten om ehesten

zust immen? Meine Korikoturen entstehen

, ousschl ießl ich onolog (mit  k lossischen Zeichenutensi l ien)

.  I  in Hondorbeit ,  ober digi tol  (2.  B. mit  einem Grof ikst ih/Joblett)

. '  sowohl dlgi tol  ols ouch onolog (2. B. durch Scqnnen einer SW-Zeichnung uncl Color ieren
mit einem Bildbeorbeitungsprogromm)

, susschl ießl lch digi tol  (2.  B. c lurch Rückgri f f  ouf berei ts gespeicherte Elemente)

, |5 .  
Wos gesch ieh t  noch der  Fer t igs te l lung  e iner  Kor iko tur ,  h ins ich t l i ch  ih rer

Veröffent l ichung (tvtehrfochnennungen sind mögl ich)? lch verschicke die Korikotur

per  Post /Kur ier
per Telefcrx

X per  Er \Äoi l
lch stel le sie zum Downlood ins Internet
oder [(rr 69l yctrr k1€ PE/'-Jct- 'üttu t p hA 1)6t ' : '44 f i i ,-

16.  Betre iben Sie e ine e igene Homepoge

nein

io,  mi t  der  Mögl ichkei t ,  meine Arbei ten in  Druckouf lösung herunterzu loden

k io, ohne die Möglichkeit,  meine Arbeiten in Druckouflösung herunterzuloden

17. Wie verfohren Sie selbst mit einer fert iggestel l ten Korikotur {Mehrfcrchnennungen
sind möglich)? lch sconne/qrchiuiere die Korikqtur oder Elemente dqrqus

, \  pr inz ip ie l l ,  um meine Arbei ten zu sommeln
um bei wiederkehrenden Ereignissen nicht identische Motive onzubieten

. , u* ldeen weiterentwickeln zu können
'-l 

od*r' ürin 7>ü t tft r'- 7 ut n\&fE w

lB.  Hoben d ie zunehmenden Kommunikot ions-und Informot ionsmögl ichkei ten (Computer ,

Internet, Sendervielfolt  in Fernsehen und Rodio etc.) Einfluß ouf lhren Arbeitsol l tog?

,X io'  
I  In  e in igen Bere ichen io ,  in  onderen nein

,  ne in {wei ter  mi t  Froge 20}


